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LAG AktivRegion Ostseeküste e. V. | Knüll 4 | 24217 Schönberg 
 

 
An die Mitglieder 
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG)  
AktivRegion Ostseeküste e. V. 
 

Regionalmanagement | Geschäftsstelle 
c/o M+T Markt und Trend GmbH 

Memellandstraße 2  |  24537 Neumünster 
Tel. 0 43 21 – 96 56 11-14 | Swea Evers 

Fax 0 43 21 – 96 56 11-99 
evers@marktundtrend.de 

www.aktivregion-ostseekueste.de 

 
Schönberg, 24.09.2021 

 
 
Protokoll zur 41. Mitgliederversammlung am 23.09.2021 um 18:00 Uhr in der Mensa der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Heikendorf 
 
Teilnehmer: 
 
Anwesende Mitglieder 

1. Herr Sönke Körber, Amt Probstei      (GO) 
2. Frau Hildegard Mersmann, Bürgermeisterin Gemeinde Mönkeberg  (GO) 
3. Frau Angela Maaß, Bürgermeisterin Gemeinde Probsteierhagen  (GO) 
4. Herr Heiko Voß, Bürgermeister Gemeinde Ostseebad Laboe   (GO) 
5. Herr Gerhard Radisch, Bürgermeister Gemeinde Schönkirchen   (GO) 
6. Herr Tim Lüdemann, Gemeindewerke Heikendorf AöR    (NGO) 
7. Herr Karl Heinz Fahrenkrog, Förderverein Schloß Hagen e.V.   (NGO) 
8. Herr Jürgen Wolff, privat       (NGO) 
9. Herr Hermann Malchau, Probsteier Heimatmuseum e.V.   (NGO) 
10. Herr Harald Elsner, Verein Verkehrsamateure und Museumsbahn e.V.  (NGO) 
11. Herr Uwe Sturm, Museumshafen Probstei e.V.     (NGO) 

 
 

Beratende Mitglieder 
1. Frau Juliane Bohrer, Amtsdirektorin Amt Schrevenborn 
2. Herr Sören Bronsert, LLUR  
3. Frau Swea Evers, Regionalmanagement 

 
Gäste 

1. Herr Peter Dieterich, Bürgermeister Gemeinde Stein 
2. Herr Ingo Lage, Bürgermeister Gemeinde Bendfeld     

 

 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung  

2. Protokoll der Sitzung vom 10.06.2021 

3. Genehmigung der Tagesordnung 
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4. Vorstellung der Büros zur Erstellung einer Integrierten Entwicklungsstrategie  

für die neue Förderperiode und Vergabeentscheidung 

5. Projektanträge (Stand 26.05.2021)  

5.1) Nachtrag:  Fördermittelerhöhung des bereits verabschiedeten Projektes: 
Neubau eines Inklusion-Strandspielplatzes auf der Uferkoppel Gemeinde 
Stein 

Antragsteller: Gemeinde Stein 

 

5.2)  Nachtrag:  Fördermittelerhöhung des bereits verabschiedeten Projektes: 
Neubau einer WC-Anlage für Menschen mit Bedarf in der Gemeinde Stein 

Antragsteller: Gemeinde Stein 

6. Verschiedenes 

 

  
TOP 1) Begrüßung 
Herr Körber eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden Mitglieder.  
Frau Bohrer wird als neue Amtsdirektorin des Amtes Schrevenborn und als Nachfolgerin von Herrn Hehen-
kamp als neue Arbeitskreissprecherin des Arbeitskreises „Daseinsvorsorge“ willkommen geheißen. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass frist- und formgerecht zur Mitgliederversammlung eingeladen wurde und 
dass die Mitgliederversammlung beschlussfähig ist. 
 
TOP 2) Protokoll der Sitzung vom 10.06.2021 
Das Protokoll vom 10.06.2021 wird in vorliegender Form genehmigt. 
 
TOP 3) Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt.  
 
 
Vor Eintritt in den TOP 4 verlässt Frau Evers von der Fa. M+T den Sitzungsraum. 
 
 
TOP 4) Vorstellung der Büros zur Erstellung einer Integrierten Entwicklungsstrategie für die neue Förder-

periode und Vergabeentscheidung 

 
Herr Körber erläutert vorab das Vergabeverfahren und weist darauf hin, dass die Vergaberegeln einzuhal-

ten sind. Es wurden 6 Firmen angeschrieben. Die Firmen wurden darauf hingewiesen, dass das Regional-

management von der Fa. M+T ausgeführt wird. Die Fa. M+T war an keiner Stelle bei dem Verfahren betei-

ligt. Von den 6 Firmen haben 2 Firmen ein wertbares und fristgerechtes Angebot vorgelegt. Die Angebote 

und die Gewichtungstabelle liegen allen Mitgliedern vor. 

 

Um 18.15 Uhr erscheinen Frau Langmaack und Frau Eilers von der Firma BCS und präsentieren ergänzend 

zu den bekannten Unterlagen deren Angebot. Es werden im Anschluss Fragen zu kalkulatorischen Details 

(Technikerstunden, Aufwand für Finanzplan etc.) gestellt und beantwortet. BCS führt insbesondere aus, 
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dass man vor allem Jugendliche erreichen wolle, in dem man Online-Formate nutze und z.B. direkt in die 

Schulen gehe. Es wird ausdrücklich nach Vorerfahrungen mit dem LEADER-Prinzip gefragt. Es wird auf 

reichhaltige Erfahrungen bei der Projektentwicklung, Förderantragstellungen u.a. mit englischsprachigen 

Förderprogrammen hingewiesen. Weitere Fragen nach der Art der Motivation bei der Bürgerbeteiligung 

und einer Erfolgsgarantie werden gestellt. 

 

Herr Körber bedankt sich für die Vorstellung und verabschiedet die Damen. 

 

 

Um 19.00 Uhr erscheint Herr Bless mit Frau Evers für die Fa. M+ T und präsentiert ebenfalls ergänzend zu 

den bekannten Unterlagen. Frau Lindemann wird kurz online dazugeschaltet. Herr Bless erläutert, dass man 

reichhaltige Erfahrungen bei der Erstellung von IES hätte und das technische Anforderungen für ein Online-

Beteiligungsformat auch für Jugendliche bereits stehen und erprobt sind. Er berichtet aus dem Bereich der 

Schlei. Es werden gleichlautende Fragen nach der Art der Motivation und Garantien für ein erfolgreiches 

Bewerbungsverfahren gestellt. Hinsichtlich des Festpreisangebotes berichtet Herr Bless, dass es bei dem 

Angebotspreis bleibe, auch wenn sich im Zuge der Fertigstellung des Leitfadens durch das Land noch Ände-

rungen ergeben sollten. 

 

Herr Körber bedankt sich bei Frau Evers und Herrn Bless, die im Anschluss beide den Raum verlassen. 

 

Ab 19.30 findet geleitet durch die Gewichtungskriterien eine ausführliche Diskussion über die unterschied-

lichen Angebote statt. Der bereits für die Mitglieder versendete Entwurf wird noch geändert. Es wird für 

jedes Gewichtungskriterium eine eigene Abstimmung durchgeführt 

 

Honorar / 40% 

 

M+T: 100 Punkte 

BCS: 60 Punkte 

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
  

 



 

4 
 

Kompetenz / Erfahrung/ etc. / 30 % 

 

M+T: 80 Punkte 

BCS: 60 Punkte 

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  

  
Kenntnis/ Erfahrung / Region / 20% 

 

M+T: 80 Punkte 

BCS: 60 Punkte 

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
  

Qualität / Methodik / 10% 

 

M+T: 60 Punkte 

BCS: 80 Punkte 

 

 

Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 
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Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
  

Damit ergeben sich im Ergebnis für die Fa. M+ T 8.600 Punkte und für die Fa. BCS 6.200 Punkte. 

Der Auftrag ist daher vorbehaltlich des Zugangs eines Förderbescheides an die Fa. M+ T zu verge-

ben. 

 

Vor Eintritt in den TOP 5 betritt Frau Evers wieder den Sitzungsraum. Herr Körber berichtet ihr von 

dem Beschlussergebnis. 

 

 

TOP 5) Projektanträge (Stand 26.05.2021)  

5.1) Nachtrag:  Fördermittelerhöhung des bereits verabschiedeten Projektes: 
Neubau eines Inklusion-Strandspielplatzes auf der Uferkoppel Gemeinde Stein 

Antragsteller: Gemeinde Stein 

Die bisher kalkulierten Kosten für das Förderprojekt haben sich bezüglich der aktuellen Werkstoff-
preise erhöht. Somit wird ein Antrag auf eine Fördermittelerhöhung von bisher 45.630,- Euro  
auf insgesamt 72.647,06 Euro gestellt.  

 
Es folgen nach der Vorstellung keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. 

 

Anschließend wird über die Fördermittelerhöhung des Projektantrags abgestimmt. 

 
Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Die Erhöhung der Fördersumme des Projektantrags ist somit einstimmig beschlossen.  
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5.2) Nachtrag:  Fördermittelerhöhung des bereits verabschiedeten Projektes: 
Neubau einer WC-Anlage für Menschen mit Bedarf in der Gemeinde Stein 

Antragsteller: Gemeinde Stein 

 

Die Projektkosten haben sich bezüglich der aktuellen Werkstoffpreise erhöht. Die bisherige Förder-
summe von 22.825,- Euro erhöht sich um 11.838,86 Euro, so dass ein Antrag gestellt wird auf eine  
Förderung über 34.663,86 Euro.  
 

Es folgen nach der Vorstellung keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. 

Anschließend wird über den Projektantrag abgestimmt.  

 
 Das Abstimmungsergebnis lautet:  

   Abstimmungsergebnis 

Abgegebene  
Stimmen 

Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 

Anteil der Wirtschafts- und Sozial-
partner an der Abstimmung  

(absolut und  
prozentual (mind. 50%)) 

100% 100 % 0 % 0 % 51% 

Bemerkungen 
 (z. B. Hinweise / 
Auflagen für die 

Projektdurchführung) 

 

Die Beschlussfassung erfolgte satzungsgemäß durch die Mitgliederversammlung nach 
Stimmengewichtung. Der Anteil von 51% der WISO-Partner ist durch Satzung 
gesichert.  
Die Versammlung war beschlussfähig.  

  
 Die Erhöhung der Fördersumme des Projektantrags ist somit einstimmig beschlossen.  
 

 

TOP 6) Verschiedenes 

 

Frau Evers stellt den aktuellen Sachstand der AktivRegion Ostseeküste vor. Es wird über den Stand der Pro-

jektvorhaben berichtet und über das Budget. Im Anhang ist die aktuelle Budgetliste beigefügt.  

Herr Körber berichtet ergänzend, dass er bereits das Land angeschrieben habe, um einen weiteren Mittel-

abfluss zum Jahresende zu vermeiden. Er hält dies angesichts eines vom Land zur Jahresmitte beschlosse-

nen Mittelabzugs für eine außergewöhnliche Härte. 

 

Im Anschluss wird vom aktuellen Stand der Fischereiaktionsgruppe (FLAG) berichtet. Voraussichtlich wird 

der EMFF (Europäische Meeres und Fischereifond) in Zukunft zum EMFAF (Europäischer Meeres-, Fische-

rei- und Aquakulturfond). Dieser wird aller Voraussicht nach im Sommer 2022 genehmigt. 

Momentan wird das OP (Operationelle Programm) geschrieben. Die aktuelle Förderung über 85 % der Brut-

to-Summe wird vermutlich in der nächsten Förderperiode nur bei 70 % liegen.  

Bis Ende des Jahres wird es einen Aufruf geben und eine Vorabbesprechung bzgl. der Strategie-Erstellung 

für die FLAG für die nächste Förderperiode.  

Diese muss dann voraussichtlich bis Mai 2022 fertig gestellt sein.  
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Auf Nachfrage berichtet Herr Bronsert, dass der beantragte Förderbescheid zur Erstellung der IES 

schnellstmöglich fertiggestellt werde. 

 

Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Im Anschluss bedankt sich Herr Körber bei den Anwesenden für die Teilnahme und wünscht einen guten 

Heimweg und schließt die Sitzung.   

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Sönke Körber     gez. Swea Evers 
Vorstandsvorsitzender     Regionalmanagement / Protokollführung 
AktivRegion Ostseeküste e.V.    AktivRegion Ostseeküste e.V. 
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Anhang: Kurzbericht des Regionalmanagements 
 
Aktuelle Budgetübersicht 
 
 
 

 
 
 

 
Stand der gebundenen Mittel mit Zuwendungsbescheid 23.09.2021 
 
1) Kernthema Klimaschutz und Energiesparen 
 

• Aufbau einer E-Ladestation für E-Fahrzeuge; Antragsteller: Stadt Lütjenburg;  
Bewilligte Fördersumme: 24.047,44 € 
 

• Heizen mit Eis – Wärmepumpenheizung mit Eisspeicher im ASB-Kindergarten Schönberg; Antrag-
steller: Arbeiter-Samariter-Bund Regionalverband Kreis Plön;  
Bewilligte Fördersumme: 34.864,98 € / 27.891,98 € (ELER-Mittel)  

 

• Planungs- und Beratungsarbeiten zur Ermittlung von Förderkulisse und Organisationsstruktur zur 
Nutzung von Tiefengeothermie in einem kommunalen Wärmenetz einschließlich daraus abzulei-
tender Antragsverfahren; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht;  
Bewilligte Fördersumme: 21.780,00 € 
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• Machbarkeitsstudie zu Möglichkeiten der Geothermienutzung; Antragsteller: Gemeinde Hohwacht; 
Bewilligte Fördersumme: 14.400,00 € 

 

• Schaffung einer gemeindeübergreifenden Ladesäuleninfrastruktur im Amt Schrevenborn; Antrag-
steller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 49.339,60 € 

 

• Errichtung einer E-Tankstelle in der Gemeinde Barsbek an der B 502; Antragsteller: Gemeinde Bars-
bek; Bewilligte Fördersumme: 7.275,62 € 
 

• Wo die Kraniche Tanzen – Naturerlebnislehrpfad Hohwachter Bucht; Antragsteller: Gemeinde 
Hohwacht; Bewilligte Fördersumme: 100.000,00 € 
 

• Integriertes Radverkehrskonzept Kreis Plön; Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 
26.880,00 € 

 
 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag              391.792,71 EUR 
 -  E-Ladestation    24.047,44 € 
 - Heizen mit Eis    27.891,98 € 
 - Planungsarbeiten   21.780,00 € 
 - Machbarkeitsstudie   14.400,00 € 
 - Ladesäuleninfrastruktur  49.339,60 € 
 - E-Tankstelle      7.275,62 € 
 - Naturerlebnislehrpfad              100.000,00 € 
 -  Radverkehrskonzept   26.880,00 € 
  Restsumme:              120.178,07 EUR 
 
 
2) Kernthema Wachstum und Innovation  
 

• Zielgruppen- und gemeindeübergreifendes Wegeleit- und Verkehrskonzept (Entwicklung Umset-
zung der Maßnahme); Antragsteller: Amt Schrevenborn; Bewilligte Fördersumme: 22.740,- € 
 

• Herrichten von Gehwegen und Standflächen für Bänke und Abfallbehälter im Schlosspark des Her-
renhauses Hagen in Probsteierhagen nach Gartendenkmalpflegerischen Zielkonzept; Antragsteller: 
Gemeinde Probsteierhagen; Bewilligte Fördersumme: 12.965,42 € 

 

• Touristische Landkarten für die Probstei; Antragsteller: Tourismusverband Probstei e.V.; Bewilligte 
Fördersumme: 9.101,40 € 

 

• Holzmammut als Spielerlebnisangebot im Außenbereich des Schleswig-Holsteinischen Eiszeitmuse-
ums; Antragsteller: Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuseums e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 8.030,00 € / 6.424,00 € (ELER-Mittel) 

 

• Tourismuskonzept der Gemeinde Schönberg; Antragsteller: Gemeinde Schönberg / Touristservice 
Ostseebad Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 9.574,40 € 
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• Barrierefreier Parkplatz für Besucher des Rosengartens in Stoltenberg; Antragsteller: Frau Cirsten 
Klein; Bewilligte Fördersumme: 9.300,- € / 7.440,- € (ELER-Mittel) 

 

• Behindertenfreundliche Pflasterung Probstei Museum in Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewillige Fördersumme: 36.524,12 € 

 

• Modernisierung des Lachmöwentheaters Laboe unter Berücksichtigung des demografischen Wan-
dels; Antragsteller: Niederdeutsche Bühne Laboe e.V.; Bewilligte Fördersumme: 53.497,25 € 

 

• Klimaoptimierung in der Ausstellungshalle und im Haus III des Künstlermuseums Heikendorf durch 
Errichtung eines Windfangs vor dem Eingang zur Ausstellungshalle und eines Vordachs vor dem Zu-
gang zum Haus III; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewilligte Fördersumme: 15.689,10 € 

 

• Erwerb und Installation einer Ostseebadeinsel; Antragsteller: Gemeinde Schönberg;  
Bewilligte Fördersumme: 8.538,58 € 

 

• Modernisierung und Erweiterung des Probstei Museum in Schönberg durch Anbaumaßnahmen;  
Antragsteller: Gemeinde Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 18.986,00 € 
 

• Neugestaltung der Aubrücke im Schlosspark Herrenhaus Hagen; Antragsteller: Gemeinde Probstei-
erhagen; Bewilligte Fördersumme: 38.361,34 
 

• Gemeinde- und Tourismuswebseite für Stein und Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Stein; Bewil-
ligte Fördersumme: 8.586,00 € 
 

• Anbau Windfang an der Strandkrabbe; Antragsteller: Gemeinde Hohenfelde; Bewilligte Förder-
summe: 36.344 € 
 

• Gemeinsame touristische Website der LTO Probstei; Antragsteller: Probstei Tourismus Marketing 
GbR; Bewilligte Fördersumme: 14.785,00 € 
 

• Neue gemeinsame touristische Website der LTO Hohwachter Bucht; Antragsteller: Hohwachter 
Bucht Touristik GmbH; Bewilligte Fördersumme: 13.200,00 € 
 

• Neue mobile Wachstation für den Behrensdorfer Strand; Antragsteller: Gemeinde Behrensdorf; 
Bewilligte Fördersumme: 25.210,08 € 

 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:              397.743,90 EUR 
 - Wegeleitkonzept   22.740,00 € 
 - Schlosspark Hagen     12.965,42 € 
 - Landkarten          9.101,40 € 
 - Holzmammut          6.424,00 € 
 - Tourismuskonzept        9.574,40 € 
 - Parkplatz Rosengarten         7.440,00 € 
 - Pflasterung Museum    36.524,12 € 
 -  Lachmöwentheater   53.497,25 € 
 - Künstlermuseum   15.689,10 € 
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 - Ostseebadeinsel         8.538,58 € 
 - Probstei Museum   18.986,00 € 
 - Aubrücke Hagen   38.361,34 € 
 - Webseite Stein und Wendtorf        8.586,00 € 
 -  Windfang Strandkrabbe   36.344,00 € 
 - Webseite LTO Probstei   14.785,00 € 
 - Webseite LTO Hohwacht  13.200,00 € 
 - Mobile DLRG-Station   25.210,08 €  
  Restsumme:                 59.777,21 EUR 
  
 
 
3) Kernthema: Nachhaltige Daseinsvorsorge 
 

• Schulhofgestaltung Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei-West; Bewilligte Fördersumme: 50.000,- € 

 

• Ausbaumaßnahmen im Künstlermuseum Heikendorf; Antragsteller: Heinrich-Blunck-Stiftung; Bewil-
ligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 19.098,73 € / 15.278,98 € (ELER-Mittel) 

 

• Konzeption einer Schwimmhallenversorgung für die Gemeinden des Amtes Schrevenborn und für 
die Gemeinden des Amtes Probstei für die Jahre 2016-2040; Antragsteller: Gemeinde La-
boe/Gemeindebetrieb Ostseebad Laboe; Bewilligte Fördersumme: 24.600,- € 

 

• Potenzialanalyse bedarfsorientierter ÖPNV im Kreis Plön – Erschließungs- und Bedienungsanalyse; 
Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 17.400,- € 

 

• Elektro-Bürgermobil im Amtsbereich Lütjenburg Ost; Antragsteller: Gemeinde Helmstorf; Bewilligte 
Fördersumme aus EU-Mitteln: 18.538,13 € 

 

• Errichtung eines Skateparks in Laboe; Antragsteller: Gemeinde Ostseebad Laboe; Bewilligte Förder-
summe: 36.452,62 € 

 

• Erwerb und Aufbau einer Badeinsel mit Sitz- und Sprunggelegenheit im Passader See in Spielplatz-
nähe; Antragsteller: Gemeinde Passade; Bewilligte Fördersumme: 8.453,17 € 

 

• Ausstattung der Heikendörper Speeldeel in der Volkshochschule Heikendorf mit innovativer Licht- 
und Tontechnik; Antragsteller: Volkshochschule Heikendorf e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 7.009,41 € 

 

• Herstellung eines barrierefreien Eingangs zur Winterkirche der St. Katharinen-Kirche in Probsteier-
hagen; Antragsteller: Ev. Luth. Kirchengemeinde; Bewilligte Fördermittel: 15.816,58 € 
 

• Personalstellen zum Aufbau dezentraler Anlaufstellen für das Freiwilligenzentrum im Kreis Plön ein-
schließlich vorbereitender Arbeiten zum Aufbau von Dienstleistungsangeboten und Durchführung 
von Fortbildungen für das Ehrenamt sowie Anregung der Schulen zur Durchführung des Projektes 
„Soziale Verantwortung lernen“; Antragsteller: Diakonisches Werk des Kirchenkreises; Bewilligte 
Fördersumme: 54.472,57 € 
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• Festwiese Neuheikendorf; Antragsteller: Gemeinde Heikendorf; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Modernisierung und Umgestaltung des Gehwegs unter den Linden (Dorfanger) in Barsbek; Antrag-
steller: Gemeinde Barsbek; Bewilligte Fördersumme: 50.000 € 
 

• Attraktivierung Räuberspielplatz Wendtorf; Antragsteller: Gemeinde Wendtorf;  
Bewilligte Fördersumme: 20.798,32 € 
 

• Neubau Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf; Antragsteller: Gemeinde Höhndorf-Gödersdorf; Bewilligte 
Fördersumme: 26.055,70 € 
 

• Gestaltung der 2.500 m² großen Außenanlage des Kulturdenkmals `Ehemalige Bauernvogtshufe von 
1560 in Laboe` nach dem Naturgartenkonzept; Antragstellerin: Frau Ulrike Beelert-Kolbe; Bewilligte 
Fördersumme: 43.458,75 €/ 34.767,00 € (ELER) 
 

• Neubau Parkplatz für die freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Stein; Antragsteller: Gemeinde Stein; 
Bewilligte Fördersumme: 17.099,50 € 
 

• Wettergeschützter Freizeittreff für Jugendliche, Radfahrer und Wanderer; Antragsteller: Gemeinde 
Schönkirchen; Bewilligte Fördersumme: 13.365,00 € 
 

• Modernisierung der Treppenanlage am Scharweg (Schwentinewanderweg); Antragsteller: Gemein-
de Schönkirchen; Bewilligte Fördersumme: 48.991,60 € 
 

• Grillhütte auf der Familien- und Naturerlebnisfläche in Wisch; Antragsteller: Zweckverband am 
Sandberg; Bewilligte Fördersumme: 16.486,72 € 
 

• Umnutzung und Modernisierung des alten Feuerwehrgerätehauses zum Treffpunkt für die Dorfge-
meinschaft; Bewilligte Fördersumme: 17.785,70 € 
 

• Förderung pädagogischer Fachkräfte zur Durchführung des „Blaulichtprojektes“ in den Kindergärten 
und Schulen des Kreises Plön; Antragsteller: Kreis Plön; Bewilligte Fördersumme: 100.000 € 
 

•  
 
 Zwischenrechnung: 
 
  Gesamtbetrag:               834.177,17 EUR  
 - Schulhof Probsteierhagen  50.000,00 €  
 - Ausbau Künstlermuseum  19.098,73 €  
 - Konzept Schwimmhalle   24.600,00 € 
 - Potentialanalyse ÖPNV   34.800,00 € 
 - E-Bürgermobil    18.538,13 € 
 - Skatepark Laboe   36.452,62 € 
 - Badeinsel Passade     8.453,17 € 
 - Speeldeel      7.312,06 € 
 -  Winterkirche    15.816,58 € 
 - Freiwilligenzentrum   54.472,57 € 
 -  Festwiese Neuheikendorf  50.000,00 € 
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 -  Dorfanger Barsbek   50.000,00 € 
 - Räuberspielplatz   20.798,32 € 
 - Spielplatz Höhndorf-Gödersdorf 26.055,70 € 
 - Naturgarten Laboe   34.767,00 € 
 - Parkplatz Feuerwehr Stein  17.099,50 € 
 -  Freizeittreff    13.365,00 € 
 - Treppenanlage am Scharweg  48.991,60 € 
 - Grillhütte in Wisch   16.486,72 € 
 - Modernisierung DGH Krummbek 17.785,70 € 
 - Blaulichtprojekt              100.000,00 € 
  Restsumme:               187.806,17 EUR 

 
 
4) Kernthema: Bildung 
 

• Konzepterstellung für die Neugestaltung des Schulcamps Schönberg (Grund- und Gemeinschafts-
schule mit gymnasialer Oberstufe); Antragsteller: Schulverband Probstei;  
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.314,20 € 

 

• Grünes Klassenzimmer auf dem Schulhof des Gymnasiums Lütjenburg; Antragsteller: Förderverein 
Gymnasium Lütjenburg e.V.; Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 12.017,07 € /  
9.613,66 € (ELER-Mittel) 

 

• Umbau der ehemaligen Käserei zu einer Demeter-Imkerei zur Schulung und als Arbeitsplatz für 
Menschen mit Assistenzbedarf; Antragsteller: Lebens- und Werkgemeinschaften Grebinsrade e.V.; 
Bewilligte Fördersumme aus EU-Mitteln: 11.676,96 € / 9.341,57 € (ELER-Mittel) 

 

• Kletter- und Spiellandschaft für die Grundschule an den Salwiesen; Antragsteller: Schulverband 
Probstei; Bewilligte Fördersumme: 98.701,85 Euro 
 

• Innovative Zusatzausstattung für ein neues Fahrbüchereifahrzeug im Kreis Plön; Antragsteller: Bü-
chereiverein Schleswig-Holstein e.V.; Bewilligte Fördersumme: 9.645,00 €  

 

• Umsetzung des neuen Beleuchtungs- und Ausstellungskonzeptes im Berech des U-Boot-Ehrenmals 
Möltenort; Antragsteller: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.;  
Bewilligte Fördersumme: 40.000,00 € / 36.780,68 (ELER-Mittel) 
 

• Modernisierung und Erweiterung des Kindheitsmuseums Schönberg; Antragsteller: Gemeinde 
Schönberg; Bewilligte Fördersumme: 100.000 € 
 

• Jugend wird AKTIV; Antragsteller: Institut für Vernetztes Denken Bredeneek gUG; Bewilligte Förder-
summe: 23.845,64 € 
 

• Sportplatzbewässerung Schönberg; Antragsteller: Schulverband Probstei; Bewilligte Fördersumme: 
27.731,09 € 
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 Zwischenrechnung: 
  
  Gesamtbetrag:    397.743,90 EUR 
 - Konzept Schulhof     11.314,20 € 
 - Grünes Klassenzimmer       9.613,66 € 
 - Demeter-Imkerei       9.341,57 € 
 - Kletter- und Spiellandschaft    98.701,85 € 
 - Fahrbücherei        9.645,00 €  
 - U-Boot-Ehrenmal Möltenort    36.780,68 € 
 - Kindheitsmuseum   100.000,00 € 
  - Jugend wird AKTIV     23.845,64 € 
 -  Bewässerungsanlage Schönberg   27.731,09 € 
  Restsumme:      70.770,21 EUR 

 
 
 
 
 

Hinweise: 

• Die Zwischenrechnungen beziehen sich immer auf die Gesamtfördersummen in der Förderperiode 
2015-2020, die Gesamtsummen werden aber in jährliche Mittelzuweisungen aufgesplittet. 
 

• Alle aufgelisteten Fördermittel sind aus dem Grundbudget LEADER (ELER). 
 
 
 
 
 
 
 
















